
ABFALL-
SPAR-
TIPPS



Wir leben in einer Wegwerfgesellschaft. 
Unsere Güter werden zu oft und in zu 
grossen Mengen nach kurzer Nutzung 
verbrannt oder deponiert. Um die Erde 
im Gleichgewicht zu halten, braucht 
es eine Kreislaufwirtschaft. In diesem 
Modell bleiben Güter und Materialien 
möglichst lange in Gebrauch. Dies kann 
gelingen, indem wir bewusst einkaufen 
und Gegenstände vermehrt teilen,
weitergeben, reparieren und rezyklieren. 
Viele Lösungen und Ideen sind vor-
handen und einfach umzusetzen.



TIPPS ZUR
ABFALL-
VERMEIDUNG



Ein Produkt mit hoher Qualität und
langer Lebensdauer macht einfach 
mehr Spass. Wenn ich es nicht
mehr brauche und weitergeben kann,
macht das nochmals Freude.

	 Ein Sprichwort sagt: Billig kauft zweimal. Bevorzugen Sie beim Kauf qualitativ
	 hochstehende und langlebige Produkte. Achten Sie auf die Dauer der Garantie.

	 Reduzieren Sie Online-Bestellungen — Prüfen Sie Produkte im Laden vor Ort —
	 Transporte aus Fernost von Billig-Bestellplattformen verursachen im Produktionsland
	 oft grosse Umweltschäden, sind mit hoher Transportenergie verbunden und die
	 Waren häufig von schlechter Qualität.

	 Vermeiden Sie Wegwerfartikel wie Einweggeschirr, Einweg-E-Zigaretten, Einwegkameras, 
	 Einmal-Nassrasierer etc.

	 Bevor Sie etwas kaufen: Gibt es das Produkt auch Secondhand ? Benötige ich es wirklich ? 
	 Kann ich es auch mieten ? www.sharely.ch

	 Bevor Sie etwas wegwerfen: testen Sie den Verkauf über diverse Online-Plattformen,
	 z.B. www.ricardo.ch, geben Sie es dem Brockenhaus www.brockenstube.ch oder
	 verschenken Sie es dem Nachbarn.

	 Achten Sie beim Kauf auf die Reparierbarkeit des Produktes — nutzen Sie Angebote zum
	 Reparieren: www.flick-kafi-horgen.ch; www.handydoktor.ch; www.reparaturfuehrer.ch



LANG-
LEBIGKEIT,
REPARIEREN



	 Bevorzugen Sie Produkte, welche nicht unnötig verpackt sind. Wählen Sie grund-
	 sätzlich Produkte in Mehrwegverpackungen oder solche, die nachgefüllt werden
	 können. Viele Dinge wie Flüssigseife, Geschirrspülmittel und vieles mehr gibt es in
	 Nachfüllpackungen. Diese verursachen deutlich weniger Abfall.

	 Verwenden Sie Papier- und Plastiktragtaschen mehrmals und helfen Sie mit, die
	 Einkaufstaschenflut einzudämmen. Noch besser: Nehmen Sie Ihren eigenen Einkaufs-
	 korb mit.

	 Verwenden Sie für Früchte und Gemüse im Laden Mehrweg-Stoffbeutel anstatt
	 Plastiksäcke.

	 Trinken Sie Leitungswasser aus Ihrer eigenen Trinkflasche — die meisten Mineral-
	 wasser haben nachweislich keine bessere Qualität als das Horgner Leitungswasser — 
	 warum unnötig schleppen und Geld ausgeben ?

	 Reduzieren Sie Online-Bestellungen, Kartonabfälle haben massiv zugenommen.

	 Lokale Wochenmärkte und Hofläden bieten viele unverpackte Angebote. Nehmen Sie
	 eigene Tupperware mit.

	 Verwenden Sie für das Essen unterwegs kein Einweggeschirr oder Wegwerfbesteck.
	 Nehmen Sie eine Mehrwegbox und ihr eigenes Besteck zum Take-away-Stand mit —
	 Migros und Coop z.B. bieten Mehrwegboxen vor Ort gratis an (mit Depot).

	 Nutzen Sie die Plastik-Verpackungssammlung von Migros, Coop usw. Damit bringen
	 Sie den Grossteil der Verpackungen wieder in den Kreislauf, www.recybag.ch.

Mit einfachen Mitteln kann ein 
Grossteil der Verpackungen
vermindert werden.



VER-
PACKUNG
REDUZIEREN



	 Kaufen Sie vermehrt frische, lokale Saisonprodukte (anstatt Konservendosen oder
	 abgepackte Tiefkühlprodukte) www.waedichoerbli.ch; www.zalpenblick.ch

	 Planen Sie Ihren Einkauf — schauen Sie zuerst in den Kühlschrank — prüfen Sie, welche
	 Lebensmittel dringend gebraucht werden müssen (Ablaufdatum) — Schreiben Sie ein
	 «Postizetteli» — kaufen Sie nur, was Sie wirklich benötigen.

	 Testen Sie Lebensmittel, bei welchen das Mindesthaltbarkeitsdatum überschritten
	 ist mit Ihren Sinnen (riechen, sehen, schmecken). Lebensmittel mit Verbrauchsdatum
	 (zu verbrauchen bis) sollten bis zum aufgedruckten Datum gegessen oder vorher
	 eingefroren werden.

	 Verwerten Sie Essensreste mit kreativen Rezepten. Das Angebot an entsprechenden
	 Kochbüchern ist riesig.

	 Offene Verpackungen gut verschliessen oder in luftdichte Aufbewahrungsbehälter
	 umfüllen.

	 Kochen Sie nach Bedarf und nicht nach dem Hungergefühl. Schöpfen Sie auf den Teller	
	 nur soviel Sie auch essen mögen.

	 Per App vergünstigtes Essen sichern und Foodwaste reduzieren: www.toogoodtogo.com

	 Nutzen Sie die Foodsafe Kühlschränke des Vereins Dorfchärn Horgen.

	 Weitere Tipps zur Vermeidung von Foodwaste unter www.foodwaste.ch

Noch immer geht rund ein 
Drittel aller Lebensmittel über 
die ganze Lebensmittelkette 
verloren. Mit einfachen Tricks 
kann Foodwaste vermindert 
werden.



LEBENS-
MITTEL,
FOODWASTE



	 Nutzen Sie das Angebot von Kleider-, Ski- und Velobörsen, Flohmärkten, Secondhand-
	 geschäften, Brockenhäusern oder Online-Tauschbörsen.

	 Der Bring- und Holtag in Horgen findet jeweils anfangs September auf der Allmend
	 statt (siehe Abfallkalender).

	 Sharing von Fahrzeugen: www.mobility.ch, www.2em.ch und weitere Anbieter.

	 Wiederverwendung von Baumaterialien: Bauteilvermittlung Zürichsee-Oberland,
	 www.btvz.ch

	 Wiederverwendung von Materialien aller Art: www.offcut.ch

	 Öffentliche Bücherregale: Wer Bücher nicht mehr braucht, kann sie hier für andere
	 bereitstellen und im Gegenzug auch selbst kostenlos Bücher mitnehmen.

	 Anstatt Bücher kaufen: nutzen Sie die örtlichen Bibliotheken.

	 Mehrwegbecher der Gemeinde Horgen zum Ausleihen, www.horgen.ch

	 Nutzen Sie selten eingesetzte Geräte gemeinsam mit Bekannten/Nachbarn
	 (z.B. Bohrmaschinen, Rasenmäher etc.).

	 Bevorzugen Sie beim Kauf Produkte, die Recyclingmaterial enthalten (z.B. Recycling-
	 WC-Papier, Druckerpapier, Nastücher etc.). Das reduziert den Ressourcenverbrauch.

	 Nutzen Sie das umfassende Recyclingangebot der Gemeinde Horgen (Sammlung von
	 Altglas, Karton, Grünabfällen etc.). All diese Materialien bleiben im Kreislauf.

Teilen macht Freude und 
schafft neue Kontakte. 
Mit Recycling bleiben die 
Materialien im Kreislauf.



WIEDER-
VERWENDUNG,
TEILEN/
REZYKLIEREN



Gemeindeverwaltung Horgen
Energie und Umwelt
Bahnhofstrasse 10
Postfach, 8810 Horgen
044 728 42 91
energieumwelt@horgen.ch
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